
  

 

Reisecar kollidiert mit Fahrleitungsmasten – niemand verletzt 

 

Am Sonntag, 13. November 2016, um ca. 10.45 Uhr, beabsichtige der Lenker eines deutschen 

Reisecars beim Bahnhof Andermatt Kundschaft abzuholen. Mittels Navigationsgerät gelangte der 

Lenker via Mehrzweckhalle zur nördlichen Seite des Bahnhofs. Beim anschliessenden 

Wendemanöver kollidierte das Fahrzeug mit einem Fahrleitungsmasten und beschädigte dies 

mitsamt der Fahrleitung. Verletzt wurde niemand. Der Sachschaden am Fahrzeug beträgt rund 6’000 

Franken. Der Sachschaden an der Bahninfrastruktur beläuft sich auf mehrere zehntausend Franken. 

 





 

Keine erkennbare Wendemöglichkeit mit Leitung, die nicht den Bahnbetrieb generell lahmgelegt 

hätte  

Ort nicht definitiv zu klären, mail an UR: 

Guten Tag Frau Aschwanden 

Ein nicht via Astra-Unfallkarte lokalisierbarer Fall ist noch auf meiner  Liste: 

Reisecar kollidiert mit Fahrleitungsmasten – niemand verletzt 

 

Am Sonntag, 13. November 2016, um ca. 10.45 Uhr, beabsichtige der Lenker eines deutschen 

Reisecars beim Bahnhof Andermatt Kundschaft abzuholen. Mittels Navigationsgerät gelangte der 

Lenker via Mehrzweckhalle zur nördlichen Seite des Bahnhofs. Beim anschliessenden 

Wendemanöver kollidierte das Fahrzeug mit einem Fahrleitungsmasten und beschädigte dies 

mitsamt der Fahrleitung. 

Ich bin Ihnen dankbar, wenn Sie mir den Mast bezeichnen könnten und die Blickrichtung des 

Chauffeurs beim Rückwärtsfahrmanöver, ich tippe auf so etwas: richtig  



 

Allerdings finde ich einfach keinen Fahrleitungsmast, der nicht den Bahnbetrieb generell lahmgelegt 

hätte. Masten leicht beschädigt  

Falls auf einem Bild auch noch die damalige Wetterlage sichtbar ist, gerne ebenfalls noch mitteilen. 

Bewölkt  

 


